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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Gersdorf 1953 IV : SV Unterferrieden II 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Fischer und Ahlfeld bleiben gegen den SV Unterferrieden II 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Gersdorf 1953
IV im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen
den SV Unterferrieden II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis
von 24:5 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Fischer und Ahlfeld die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Fischer / Gehr ihren
Gegnern Lerzer / Schrammel beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Ahlfeld / Saß waren im Doppel gegen Farnbauer / Westphal nicht zu
stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 11:3, 11:5, 11:7 gegen Walter
Schrammel fand Benjamin Fischer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim
nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 10:12, 9:11, 7:11 gegen Nick
Lerzer fand Dominik Gehr von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Andre
Ahlfeld gelang es, Oliver Westphal im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Werner Saß seinen Gegner Günther
Farnbauer beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:1. 11:8, 6:11, 10:12, 11:6, 11:0 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Benjamin Fischer und Nick Lerzer die Klingen kreuzten.
Sehr eindeutig war der Verlauf des fünften Satzes, den Fischer mit 11:0 für sich entscheiden konnte.
Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Gehr beim 3:0-Erfolg gegen Walter Schrammel ab
dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Andre Ahlfeld letztlich parat, um sich gegen Günther Farnbauer durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Gersdorf 1953 IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Ochenbruck 21/25 am 14.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Unterferrieden II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
17.10.2022 gegen Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Gersdorf 1953 IV

Doppel: Fischer / Gehr 1:0, Ahlfeld / Saß 1:0 
Einzel: B. Fischer 2:0, D. Gehr 1:1, A. Ahlfeld 2:0, W. Saß 1:0 

 SV Unterferrieden II
Doppel: Lerzer / Schrammel 0:1, Farnbauer / Westphal 0:1 
Einzel: N. Lerzer 1:1, W. Schrammel 0:2, G. Farnbauer 0:2, O. Westphal 0:1


